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Floriani-Sonntag in Straden

Alle acht Wehren der Pfarre Straden marschierten am 3. Mai zur 

Floriani-Kirche, wo Feuerwehrkurat Pfarrer Johannes Lang in der 

vollen Kirche den Gottesdienst feierte. Die erste Station am Rundweg 

um die Floriani-Kirche „Habt acht in Straden“ gehört der FF Dietersdorf. 

Helme sind im Schaukasten platziert. „Gut mit sich umgehen“ soll damit 

dargestellt werden. Psalm 32,7 beschreibt dies mit „Gott, du bist mein 

Schutz, bewahrst mich vor Not“.
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Seite des Pfarrers

Pfarrer Mag. Johannes Lang
Tel.: 0676 87 42 66 10

Pfarrsekretär Josef Lackner
Tel.: 0664 99 29 258

Franz Treichler - Tieschen
Tel.: 0676 87 42 65 24

Röm.-kath. Pfarramt
Tieschen 13, 8355 Tieschen
Tel.: 03475 30820
e-mail: tieschen@graz-seckau.at
https://tieschen.graz-seckau.at

Bürozeiten in Tieschen:
Dienstag, 9 - 11 Uhr
 

Röm.-kath. Pfarramt
Straden 1, 8345 Straden
Tel.: 03473 8208
e-mail: straden@graz-seckau.at
https://straden.graz-seckau.at

Bürozeiten in Straden:
Montag und Donnerstag
8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr

Seelsorgeraum Sonnenland Südost
Gemeinsam starten, feiern, unterwegs sein -

Vielfalt erleben und gestalten.

Ein herzliches „Grüß Gott“!

Als Kirche, ausgestattet mit 
dem „Motor“ des Heiligen 
Geistes, sind wir nicht Bewah-
rer der Asche, sondern Hüter 
des Feuers. Mit dem ersten 
Pfingstfest wurde damals vor 
2000 Jahren der jungen Kir-
che Gottes Geist geschenkt. 
Im biblischen Bild der Feuer-
zungen wird uns der Heilige 
Geist als etwas Lebendiges 
und sehr Dynamisches vor 
Augen gestellt. Als Christen 
dürfen wir Hüter des Feuers 
sein. Durch Taufe und Fir-
mung sind wir selbst Tempel 
des Heiligen Geistes, sind wir 
berufen, die Liebe und den 
Zuspruch Gottes in die Welt 
hinauszutragen. Als vom Hei-
ligen Geist begabte Christen 
sind wir eingeladen, diese un-
sere Kirche mitzugestalten.

Unser Herr Diözesanbischof 
Wilhelm Krautwaschl hat vor 
einigen Jahren der Seelsor-
ge und Verwaltung in den 
Pfarren durch die Schaffung 
von Seelsorgeräumen eine 
neue Struktur gegeben. Ein 
Seelsorgeraum ist ein Netz-
werk von mehreren Pfarren 

in einer Region, die sich im 
Bereich der Pastoral und der 
Verwaltung zusammenschlie-
ßen, um zukunftsfit zu wer-
den. Die Priester, Diakone 
sowie hauptamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
in Seelsorge und Verwaltung 
haben bei der Gestaltung von 
Kirche im Idealfall alle Pfarren 
im Blick. Manchmal spielt sich 
Kirche auch im Dazwischen 
ab, also an für uns ungewohn-
ten Orten außerhalb unserer 
pfarrlichen Strukturen.

Am 27. Juni 2026, beginnend 
ab 13 Uhr feiern wir als neu-
er Seelsorgeraum Sonnen-
land Südost unser Startfest 
in der Weinlandhalle Frutten  
gemeinsam mit unserem  
Diözesanbischof Wilhelm 
Krautwaschl und den Pfarr-
bewohnerinnen und Pfarr-
bewohnern aller Pfarren des 
Seelsorgeraums. Sie alle sind 
dazu sehr herzlich eingela-
den! (Nähere Infos auf Seite 15)

Altes und Neues, Tradition 
und Innovation prägen nicht 
nur unser gesellschaftliches 
und wirtschaftliches Leben, 
sondern sind auch wegwei-

send für uns als Kirche. Schon 
jetzt gibt es pfarrübergrei-
fende Veranstaltungen im 
Seelsorgeraum. Dazu zählen 
etwa die Zweiradsegnung in 
Straden, die Seelsorgeraum-
Maiandacht in Helfbrunn, der 
Sternenkinder-Gottesdienst 
in Halbenrain, bzw. in Stra-
den, die Lange Nacht der 
Kirchen heuer in Tieschen, 
pfarrübergreifende Veran-
staltungen der katholischen 
Frauenbewegung, ein Treffen 
aller Pfarrgemeinderäte so-
wie der Tag der liturgischen 
Dienste im Juni bzw. Novem-
ber vergangenen Jahres, das 
Himmels-TukTuk, das Kirche 
mobil macht, wie etwa bei 
der Schultaschensegnung im 
vergangenen Herbst vor ei-
nigen Schulen, Veranstaltun-
gen für die Jugend, wie zum 
Beispiel der Jugendkreuzweg 
oder auch die SpiriNight für 
Firmlinge. Sehr gut angenom-
men wurde ein innovatives 
Projekt namens „Escape the 
church“ in der Florianikirche 
in Straden, wo Firmlinge, Ju-
gendliche und auch Erwach-
sene aus der ganzen Region 
daran teilnahmen. Auch die 
Bibelrunden in Straden gehö-

Ihr Pfarrer

ren dazu sowie Gottesdienste 
für Trauernde. Es tut sich also 
schon einiges im Seelsorge-
raum. Vor allem kleinere Pfar-
ren können vom Netzwerk 
Seelsorgeraum profitieren, 
weil es schwierig wäre, sämt-
liche Veranstaltungen in der 
eigenen Pfarre umzusetzen.

Ab Mai 2026 findet die mo-
natliche Wallfahrt am 13. des 
Monats im Seelsorgeraum 
nicht mehr zeitgleich in Stra-
den und Helfbrunn statt, son-
dern von Mai bis Oktober in 
Helfbrunn und von Novem-
ber bis April in Straden. 
Herzliche Einladung dazu!

Ein mittlerweile pensionierter 
aber in unserem Seelsorge-
raum noch sehr aktiver Pries-
ter feiert heuer sein diaman-
tenes Priesterjubiläum: P. Jos 
van den Berg. An dieser Stelle 
darf ich ihm sehr herzlich gra-
tulieren und danke sagen für 
seine große Bereitschaft bei 
regelmäßigen Aushilfen im 
Seelsorgeraum. Sie alle sind 
sehr herzlich eingeladen, 
sein 60-jähriges Priesterjubi-
läum mit ihm zu feiern und 
zwar am 13. September 2026 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
von Deutsch Goritz im Rah-
men des Pfarrfestes.

Johannes Lang  |  Pfarrer
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Erstkommunion
in der Pfarre Tieschen 

Unter dem Motto „Unter Got-
tes Regenbogen geborgen“ 
feierten am 2. Mai fünf Kinder 
unserer Pfarre gemeinsam 
mit Pfarrer Johannes Lang 
das Fest der ersten heiligen 
Kommunion: Gloria Engel, 
Franziska Friedrich, Theresa 
Gollenz, Felizitas Sorger und 
Vinzent Sorger. 
Es war ein Fest, das die Le-
bendigkeit unseres Glaubens 
widerspiegelte. Liebe Erst-
kommunionkinder, ihr habt 
uns gezeigt, wie hell euer 

Licht strahlt! Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Eltern 
für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit und die Vor-
bereitung der Kinder in den 
Gruppenstunden! Ein beson-
derer Dank gilt auch den Kin-
dern der 3. und 4. Klasse. Mit 
eurem Gesang habt ihr das 
Motto „Gottes Regenbogen“ 
hörbar gemacht und die Her-
zen der Mitfeiernden berührt. 
Die Farben des Regenbogens 
möchten uns eine bleibende 
Botschaft mitgeben:

Das Rot sagt: Deine Liebe trägt uns.
Das Orange sagt: Du hältst uns in deiner Hand.

Das Gelb sagt: Du schenkst uns Mut zum Durchhalten.
Das Grün sagt: Mit deiner Hilfe wachsen wir.

Das Blau sagt: Alles Gute kommt von dir.
Das Violett sagt: Auch in schweren Zeiten bist du da.

Möge Gottes Segen euch wie ein bunter Regenbogen auf all 
euren Wegen begleiten!	       Alexandra Glauninger, Religionslehrerin

An einem Feiertag haben die Leute mit dem Priester einen 
Umzug gemacht. Sie haben gesagt, es ist Fronleichnam. Aber 
einen Toten hab ich da nicht gesehen. Du?

Du meinst das Fronleichnamsfest. Der Name klingt seltsam, 
fast wie ein Krimi. Im Mittelpunkt steht aber keine Leiche, 
sondern Jesus. Und der ist höchst lebendig. Er ist ja unter uns, 
wenn wir zusammenkommen, sein Wort hören, miteinander 
beten und singen. Auf besonders schöne Weise kommt er zu 
uns bei der Hl. Messe in den Gestalten von Brot und Wein. 
Das geweihte Brot, also die Hostie, die wir bei der Kommuni-
on empfangen, ist sein Leib, ist er selber. „Leichnam“ bedeu-
tete in alter Zeit nicht nur Leiche wie heute, sondern einfach 
Leib. Und „Fron“ bedeutete Herr. Fronleichnam heißt also 
„Leib des Herrn“. Und gemeint ist damit die Hostie.

Sie wird am Fronleichnamstag in ein schönes Schaugefäß ge-
geben – das ist die Monstranz – und dann in einem festlichen 
Umzug durch die Dörfer und Städte getragen. Wir freuen 
uns, dass Jesus in der Hostie wirklich da ist und uns segnet. 
Das feiern wir am Fronleichnamsfest.

Text aus: „Frag den Festprofi“ von Karl Veitschegger

Fronleichnam
Fest des Leibes und Blutes

Berichte aus den Pfarren
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Christophorusaktion
Benannt ist sie nach dem Heiligen Christophorus, dem Schutz-
patron der Reisenden. Seit 1960 ist sie die bekannteste und 
wichtigste Spendensammlung der MIVA. Sie wird jedes Jahr 
im Juli unter dem Motto: „Einen Zehntel Cent pro unfallfreien 

Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug“ durchgeführt.
Am Christophorus-Sonntag, dem 19. Juli 2026, 
bitten wir bei den Gottesdiensten in Straden, 

Dietersdorf und Tieschen um Ihre Spende.
MIVA-Spendenkonto: IBAN: AT07 2032 0321 0060 0000
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Erstkommunion in Straden
Wie ein Baum verwurzelt sein und mit Jesus wachsen 

Unsere Erstkommunion stand heuer un-
ter dem Thema: „Wie ein Baum verwur-
zelt sein und mit Jesus wachsen“. Seit 
undenklicher Zeit sind Bäume Sinnbild 
für das menschliche Leben. So wie ein 
Baum tief in der Erde verwurzelt sein 
muss, damit er Früchte tragen kann, 
so sollen auch wir mit Jesus verwurzelt 
sein, wachsen und Früchte bringen. Der 
Baum ist also ein Symbol, ein Zeichen für 
unsere Gemeinschaft, denn nur in einer 
Gemeinschaft können wir leben, blühen 
und uns entfalten.

Heuer haben 29 Kinder zum ersten Mal 
an der Mahlgemeinschaft mit Jesus teil-
genommen und die erste heilige Kom-
munion empfangen.

EIN HERZLICHES DANKE
den 14 Tischmüttern, die die Kinder auf 
die Erstkommunion außerhalb der Schu-
le vorbereitet haben: Karin Dressler, 
Martina Falchner, Johanna Faßold, Doris 
Kieslinger, Tanja Lackner, Martina Löbl-

››	Tischmütter in Straden

››	Freude am Unterwegssein - Zweiradsegnung am Kirchplatz Straden
Am Samstag, dem 18. April 2026, fand die Segnung von rund 50 Motorrädern und 
Mopeds sowie etwa 20 Fahrrädern statt. Zahlreiche Zweiradfahrer:innen nahmen 
daran teil und baten gemeinsam um Gottes Segen für eine unfallfreie und siche-
re Saison. In den Fürbitten wurde besonders für Rücksicht, Vorsicht und Schutz im 
Straßenverkehr gebetet. Auch die Freude am Unterwegssein und die Verantwor-
tung füreinander standen im Mittelpunkt der Feier. 
Zum Abschluss wurden die Motorräder, Mopeds und Fahrräder mit Weihwasser 
gesegnet und den Fahrer:innen der Reisesegen zugesprochen. Der Reinerlös von 
432,10 Euro kommt der Christophorus-Aktion zu Gute.		  Robert Keimel

Krischan, Ulrike Moik, Nina Neumeister, 
Sabine Perner, Theresa Potzinger, Carina 
Rauch, Patricia Ritz, Manuela Stradner, 
Sandra Zach.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
unserem Pfarrer Johannes Lang, den 
Klassenlehrerinnen Eva Fasching und 
Christina Gaber, Direktorin Veronika 
Weinhandl, den Betreuerinnen Barbara 
Gutmann und Monika Hatzel sowie der 
Chorleiterin Elisa Frauwallner, die sich 
für die musikalische Gestaltung sehr en-
gagierte. Danke auch den Lehrerinnen 
und Musikerinnen Katharina Rappold 
und Theresa Fischer, den Spielmusikkin-
dern Jonas Dunkl und Felix Roßmann, 

den Chorschülerinnen und Chorschülern, 
unserer Organistin Ida Puchleitner, unse-
rem Mesner Josef Lackner, der Markt-
musikkapelle, der Katholischen Frauen-
bewegung und den Ordnern.

Ein besonderer Dank gebührt natürlich 
allen Eltern: Ohne die großartige Hilfe 
und das Engagement der Eltern wäre 
dieses Fest nicht so wunderbar gewor-
den. Vielen Dank an alle! 

Liebe Erstkommunionkinder! Möge euer 
Lebens- und Glaubensweg wie ein Baum 
wachsen und immer in Liebe und Freude 
verwurzelt sein!

Religionslehrerin Silvia Anna Fischerauer

Berichte aus den Pfarren
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Mesnerwallfahrt
Steirische Mesner pilgerten nach Straden

Liebe in anderer Gestalt
Die Trauer um ein Sternenkind

Aus 2 Eiern, ca. 150 g glattes Mehl, 
etwas Salz, ca. 250 ml Milch 4 bis 6 
Stück Palatschinken bereiten. Diese 
mit je zwei Scheiben Schinken und ei-
nem gehäuften Esslöffel geriebenen 
Emmentaler-Käse belegen, mit Salz 
und Pfeffer (auch junge Spinatblätter 
können mit in die Fülle gelegt werden) 
würzen. Zu einem Rechteck zusam-
menklappen, in Mehl-Ei-Brösel panie-
ren und in nicht zu heißem Öl goldgelb 
ausbacken. Dazu passt grüner Salat 
mit Kernöl.

Gutes Gelingen wünscht Monika Dienstl

Aus der
Pfarrhofküche 
Palatschinken Cordon bleu

Über 100 Mesnerinnen und Mesner mach-
ten sich am 22. April aus allen Regionen 
der Steiermark auf den Weg nach Straden. 
Nach dem Grußwort unseres Diözesanlei-
ters Sepp Fink zog die große Mesnerschar 
unter eindrucksvollem Glockengeläute in 
die Hauptpfarrkirche ein. Ortspfarrer Jo-
hannes Lang begrüßte sehr herzlich die 
einmarschierten Pilger. Ganz besonders 
prägte unser Jahresthema „Teilhabe am 
Dienst des Auffüllens“ den Auftakt der 
Wallfahrtsmesse. Mitgebrachtes Wasser 
aus allen Regionen der Steiermark wur-
de in eine Glasschale gegossen und alle 
eingeladen, sich mit dem geweihten Was-
ser zu benetzen. Die gesamte Hl. Messe 
war durch den vollen Gesang, die kräfti-

gen Antworten, den guten Lektoren und 
dem tollen Assistenzteam der Mesner 
des lokalen Seelsorgeraumes, wahrlich 
ein Genuss. Im Anschluss führte uns der 
langgediente Ortsmesner Josef Lack-
ner humorvoll und faktenkundig durch 
die Entstehungsgeschichte „seiner“ vier 
Kirchen auf diesem Himmelsberg. Nach 
einem schmackhaften Mittagessen folg-
te ein sinnlicher Rundgang im Weingut  
Krispel, natürlich mit Verkostung ausge-
wählter Tropfen. Vergelt's Gott für diese 
herrlichen Stunden der Gemeinschaft und 
die großartige Vorbereitung der gesam-
ten Wallfahrt.

Mario Brandstätter

Präses der steirischen Mesnergemeinschaft

Der Segensgottesdienst für Familien 
und Angehörige von Sternenkindern im 
Seelsorgeraum Sonnenland Südost fand 
heuer in der Pfarre Halbenrain statt, die 
neben der Pfarre Straden auch eine Ge-
denkstätte für Sternenkinder am Fried-
hof hat. Aufgrund des schlechten Wet-
ters konnte die Feier nicht wie geplant im 
Freien stattfinden und wurde kurzfristig 
in die Pfarrkirche verlegt. Dem gemein-
samen Gedenken und der besonderen 
Atmosphäre tat dies jedoch keinen Ab-
bruch. In liebevoll gestalteten Stationen 
wurde Raum gegeben für Erinnerung, 

Trauer, Verbundenheit, Hoffnung und das 
Vertrauen, dass das Leben stärker ist als 
der Tod. Ein wichtiger Ort des Erinnerns 
bleiben weiterhin die Gedenkstätten 
für Sternenkinder. In Halbenrain stehen 
derzeit Steine bereit, die jederzeit in den 
Korb gelegt werden dürfen, als stilles Zei-
chen: Du bist nicht vergessen. Deine Spur 
bleibt. 
Der Gottesdienst machte spürbar: Die 
Liebe zu einem Sternenkind endet nicht. 
Erinnerung darf bleiben und einen Platz 
mitten unter uns haben.

Barbara Wonisch

Berichte aus den Pfarren  |  Aus der Pfarrhofküche
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Pfarrausflug 
mit vielen tollen Eindrücken

Gottesdienste
für die ganze Familie

Franz Treichler organisierte 
auf Anregung von Pfarrer Jo-
hannes Lang ein interessantes 
Programm mit einer Altstadt-
führung durch Villach, einem 
Gottesdienst gemeinsam mit 
Pater Terentius, der von 1999 
bis 2010 in Tieschen gewirkt 
und viele bleibende Spuren 
hinterlassen hat. Beispielhaft 
angeführt seien hier die Fran-
ziskus Statue, der Sonnenge-
sangsweg und der TAU Weg 
der Riede, die alle auf seine 
Initiative hin entstanden sind. 
Nach dem Gottesdienst wur-
de an Pater Terentius ein TAU 
Paket aller zwölf TAU Winzer 
aus Tieschen seitens der Pfar-
re Tieschen überreicht. Nach 
einem kräftigen Mittagessen 

besuchte man noch den Bio 
Zitrus Garten in Faak am See, 
wo mehr als 300 Sorten Zitro-
nen und andere Zitrusfrüchte 
bestaunt und im Anschluss 
auch ein paar Proben verkos-
tet werden konnten. Den Ab-
schluss des Tages bildete der 
Besuch des Buschenschankes 
Schmer, wo eine gute Jause 
und ein köstlicher Wein kre-
denzt wurden.

Als kleines Dankeschön für 
die Teilnahme erhielten alle 
46 Reiseteilnehmer und Jür-
gen Genser von Genser Rei-
sen eine Jubiläumsschokola-
de (800 Jahre Hl. Franziskus) 
der Firma Zotter als Geschenk 
der Pfarre Tieschen.

In Straden luden im Frühjahr zwei vom Familiengottesdienst-
kreis gestaltete Familiengottesdienste die gesamte Pfarrge-
meinschaft dazu ein, den Glauben auf lebendige und kindge-
rechte Weise gemeinsam zu feiern.

Am Ostermontag, dem 6. April 2026, stand das Thema „Durch 
Jesus zu neuem Leben – Das Ei erzählt davon“ im Mittelpunkt. 
Anhand der Legende der Katharina von Alexandrien wurde 
eindrucksvoll verdeutlicht, wie das Ei als Symbol für die Auf-
erstehung und den Neubeginn steht. Die Kinder entdeckten 
spielerisch, wie aus scheinbarer Leblosigkeit neue Hoffnung er-
wächst. Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von der 
Pfarrband Straden.

Am 10. Mai 2026 feierten wir den Muttertagsgottesdienst un-
ter dem Motto „Ein Herz voller Liebe – Wie wir unsere Liebe 
zeigen können“. Gemeinsam gingen wir der Frage nach, wie 
Zuneigung im Alltag sichtbar wird. Die berührende Geschichte 
„Alberta geht die Liebe suchen“ regte Jung und Alt dazu an, 
die Spuren der Liebe in den kleinen, wertvollen Gesten unseres 
Miteinanders zu finden und wertzuschätzen.

Hallo meine Lieben!
In der heutigen Zeit wird über alles „gesu-
dert“. Ich möchte ein Thema ansprechen,
dass jeden von uns betrifft – das Wetter. Den 
einen ist es zu kalt, den anderen zu nass, zu 
trocken, zu heiß…
Dazu möchte ich euch Gedanken von John Ruskin nahebrin-
gen: „Sonnenschein ist köstlich, Regen erfrischt, Wind kräf-
tigt, Schnee erheitert. Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt 
nur verschiedene Arten von gutem.“ Wie man sieht, gibt es 
viele Arten zu denken, nicht nur über das Wetter.

Alles Gute und bis bald, eure Kirchenmaus

Berichte aus den Pfarren  |  Kirchenmaus
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Viele kleine Impulse sollen daran erin-
nern, dass Jesus uns Menschen beglei-
tet, Orientierung schenkt und Hoffnung 
gibt – damals wie heute.

Ein Ausflug zum Alpakahof Rieger in Ha-
selbach am 9. Mai wurde von Heidi Pun-
tigam organisiert: Am Anfang wurden 
von den Kindern genügend Karotten 
geschnitten, um damit sowohl die bei-
den Schweine als auch die beiden Zie-
gen zu füttern. Danach ging es weiter zu 
den Enten und ihren Küken, wo wir alle 
bereits neugierig von den Alpakas und 
Lamas beobachtet wurden. Angelika er-
klärte uns zuerst den Umgang mit den 
schreckhaften Tieren, dann hatten wir 
beim Füttern den ersten Kontakt, bevor 
es mit einer Wanderung weiterging. Alle 
durften ein Stück mit einem der drei Al-
pakas an der Leine gehen. 

Nach der Wanderung stärkten sich alle 
mit leckerem Steckerlbrot und Popcorn. 
Vor dem Regen wurden noch die kleinen 
Entenküken und Hasen in Sicherheit ge-
bracht. Ein herzliches Dankeschön an An-
gelika für den wunderbaren Nachmittag!

Sabine Konrad

Aktivitäten unserer Minis
Gemeinsame Minis-Stunden

Aufgabenbereiche
Mesner*innendienste bei Gottesdiens-
ten und Mitarbeit bei Veranstaltun-
gen  |  Vor- und Nachbereitung sowie 
Begleitung der Gottesdienste, Un-
terstützung aller an der Liturgie Mit-
wirkenden  |  Reinigung, Pflege und 
Betreuung der Pfarrkirche, Sebastiani-
kirche und Florianikirche  |  Bedienung 
und Betreuung der technischen Anla-
gen  |  Organisation und Koordination 
diverser Aufgaben

Profil
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche  | 
Selbstständiges Arbeiten im Team von 
ehrenamtlichen Mesnern  |  Arbeitszei-
ten auch an Sonn- und Feiertagen  |  Zu-
verlässigkeit, freundliches Auftreten, 
Diskretion, Offenheit den Menschen 
gegenüber  |  Handwerkliches Geschick 
und technisches Grundverständnis

Wir bieten
Entlohnung 966,34 brutto (14 x p.a.) 
bei 15 Wochenstunden in der Stufe 1 
(KV-Mindestgehalt Gruppe II des 
Kollektivvertrages der Diözese Graz-
Seckau)  |  Eine Anrechnung von Vor-
dienstzeiten erfolgt entsprechend den 
kollektivvertraglichen Bestimmungen  | 
gutes kollegiales Umfeld  |  Ausbildung 
zum*zur Mesner*in

Bewerbung
Ihre Bewerbung senden Sie per E-Mail  
an straden@graz-seckau.at oder per Post 
an Pfarre Straden, 8345 Straden 1

Die Stelle als 
Mesnerin bzw. 
Mesner der Pfarre 
Straden ist ab 
1. Nov. 2026 mit 
15 Wochenstunden 
neu zu besetzen

In den letzten Monaten wurden wieder 
gemeinsame Aktivitäten für Ministran-
tinnen und Ministranten aus Straden 
und Dietersdorf angeboten.

„Am 27. März trafen sie sich im Haus der 
Vulkane in Stainz bei Straden. Zu Beginn 
wurde eifrig gebastelt: Aus einfachen 
Schokoladetafeln, etwas Papier und Wol-
le entstanden mit viel Kreativität lustige 
Schoko-Hasen. Außerdem wurden Eier 
bunt marmoriert. Für große Freude sorg-
ten die von den Stainzer Korbflechtern 
kunstvoll gebundenen Palmbuschen, 
welche von den Kindern mit viel Freude 
weiter verziert und individuell gestaltet 
wurden. Eine Dankeschön an Christian 
Lackner, der mir bei der Durchführung 
geholfen hat.“, erzählt die Organisatorin 
Waltraud Scheucher.

Zum Thema „Mit Jesus unterwegs“ ge-
staltete Iris Lackner am 11. April 2026 
eine Schnitzeljagd am Weingut Edels-
brunner: Sie soll den Kindern zeigen, wie 
schön gemeinsames Entdecken und Er-
leben sein kann. Auf spielerische Weise 
konnten die Kinder erfahren, dass der 
Weg mit Jesus Vertrauen, Gemeinschaft 
und Freude bedeutet. 

Berichte aus den Pfarren  |  Stellenausschreibung
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Jugendkreuzweg
Den Weg nicht allein gehen

Maiandacht 
in Maria Helfbrunn

SpiriNight
Ein Abend nur für Firmlinge

Sich auf den Weg Richtung Ostern machen, dem Leidensweg 
Jesu nachspüren und Parallelen zum eigenen Leben finden - 
dazu lud der diesjährige Jugendkreuzweg in Straden ein. Die 
vier Stationen wurden von Jugendlichen und Firmlingen aus 
den Pfarren Straden und Deutsch Goritz gestaltet. Wir sagen 
ein herzliches Danke allen Mitwirkenden. 

Bei schönem Wetter durften 
bei der diesjährigen Seel-
sorgeraum-Maiandacht in 
Maria Helfbrunn zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
begrüßt werden. Die stim-
mungsvolle Andacht wurde 
von der Chorgemeinschaft 
St. Anna am Aigen - Kapfen-
stein musikalisch feierlich 
gestaltet. Als Gastpredigerin 
sprach Generaloberin Miriam 
Schmedler über den Selig-
sprechungsprozess zweier 

Vorauer Marienschwestern. 
Eindringlich und berührend 
erzählte sie aus dem Leben 
der beiden Schwestern und 
gab Einblick in ihr Wirken, ih-
ren Glauben und ihre gelebte 
Nächstenliebe.
Im Anschluss an die Andacht 
zog die Feiergemeinschaft in 
einer Prozession zur Grotte. 
Den gemütlichen Ausklang 
bildete eine Agape, die von 
der kfb Mureck vorbereitet 
und ausgerichtet wurde.

Unsere Firmlinge durften vor 
der Firmung noch ihr erwor-
benes Wissen rund um die 
Firmung überprüfen und zei-
gen, wie sie etwa gemeinsam 
aus einer zugesperrten Kirche  
herauskommen, indem sie 
dafür Rätsel lösen mussten. 
Als kleine Stärkung gab es 

Bibelwaffeln, beim Turm-
bau konnten sie ihr Geschick 
zeigen und beim Lichterla-
byrinth zur Ruhe kommen. 
Insgesamt warteten 8 Statio-
nen auf sie und der Spaß kam 
dabei auch nicht zu kurz. Al-
len Stationenhelferinnen ein 
herzliches Dankeschön. Kirchenrechnung

Straden und Tieschen

Link zur Kirchenrechnung
der Pfarre STRADEN

Link zur Kirchenrechnung
der Pfarre TIESCHEN

Die Kirchenrechnung 2025 
der Pfarre Straden sowie 
der Pfarre Tieschen wurde 
durch die Rechnungsprüfer 
geprüft, vom Wirtschaftsrat 
genehmigt und liegt zur Ein-
sichtnahme in der jeweiligen 
Pfarrkanzlei auf. Ebenso kann 
die Kirchenrechnung mit dem 
nachstehend angeführten 
QR-Code heruntergeladen 
werden. Wir möchten uns 
sehr herzlich bedanken für 
das zur Verfügung gestellte 
Opfergeld sowie für alle an-
deren Spenden im vergan-

genen Jahr. Damit haben Sie 
maßgebend mitgeholfen, 
die mit den kirchlichen und 
seelsorglichen Bemühun-
gen verbundenen Kosten in 
unserer Pfarre abzudecken. 
Wir bitten auch weiterhin um 
Spenden anlässlich von per-
sönlichen und familiären Fes-
ten, Feiern und Anlässen, wie 
Begräbnisse, Geburtstage, 
Jubiläen und anderen Ereig-
nissen. Die „Spenden für die 
Kirche” werden weiterhin auf 
Wunsch im Pfarrblatt veröf-
fentlicht.

Berichte aus den Pfarren  |  Kirchenrechnung
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Durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Gläubigen wurden aufgenommen:

Straden
Nora Mavie Schlederer, Wien
Isabell Maria Klein, Kronnersdorf
Miriam Konrad, Hart
Noah Leopold Mayrhuber, Langenlois

Dietersdorf
Xenia Theresia Perner, Dietersdorf

Tieschen
Oliver Hermann Stöckler, St. Marein bei Graz
Leonie Wango, Pichla

Gott, halte deine schützende Hand über sie und ihre Eltern!

Berichte aus den Pfarren  |  Aus dem Leben der Pfarren

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen:

Straden
Maria Krampl, geb. Weber, Neusetz, 87 Jahre
Monika Bruntschitsch, geb. Nistl, Muggendorf, 65 Jahre
Johann Gangl, Hof, 66 Jahre
Mathilde Stauber, geb. Schwimmer, Trössing, 85 Jahre
Josef Maier, Stainz, 89 Jahre

Tieschen
Ida Seidl, geb. Semlitsch, Patzen, 88 Jahre
Wiltraut Leopoldine Neubauer, geb. Platzer, 
Patzen, 84 Jahre
Rosa Sundl, geb. Weinhandl, Größing, 86 Jahre
Franz Josef Lackner, Tieschen, 68 Jahre

Gott, schenke ihnen die Freude der Auferstehung!

Die kirchliche Ehe haben geschlossen:

Straden
Jasmin Kazianschütz, Krusdorf und 
Lukas Ulbing, Oberhaag

Tieschen
Theresa Mitschan und Thomas Grabner, Leibnitz
Martina Pock und Ralph Peter 
Wagner-Schuster, Feldbach
Jana Zirngast und Marcel Leitgeb, Feldbach

Wir wünschen Glück und Segen!

Kreuzweihe
Renovierung des Pallerkreuzes

Am Sonntagnachmittag des 
26. April 2026 luden die Or-
ganisatoren der Renovierung 
des Pallerkreuzes Gottfried 
Trummer und Erwin Keimel 
an der Kreuzung der L206 
(Stradenerstraße) mit dem 
Butscherl Weg zur Kreuzseg-
nung ein. „Das Kreuz dürfte 
vor ziemlich genau 150 Jah-
ren aufgestellt worden sein. 
Zur damaligen Zeit war an 
dieser Stelle ein Gasthaus 
(Scheucher) und eine Pfer-
detränke“, weiß Historikerin 
Dr. Christa Schillinger. In den 
letzten Jahrzehnten wurde 
das Kreuz von Familie Pock, 
vlg. Bachbauer, liebevoll ge-
pflegt und auch von Zeit zu 
Zeit renoviert. Nach dem Tod 
von Elisabeth (Sissi) Pock und 
Richard Pock im heurigen 
Jahr, baten Juliane und Chris-
toph Pock, Erwin Keimel und 
Gottfried Trummer die Pflege 
zu übernehmen. „Mit Stolz 
und Freude haben wir diese 
Aufgabe übernommen“, er-
zählt Trummer. Sogleich ha-
ben sie mit der aufwendigen 
Renovierung begonnen, das 
Dach und der Christus-Corpus 
mussten komplett erneuert 
werden. Die Renovierungsar-

beiten wurden zur Gänze von 
Malermeister Peter Kreiner 
und seinem Team professio-
nell, fachmännisch, kosten-
günstig und mit viel Liebe im 
Detail ausgeführt. Gottfried 
Trummer bedankte sich bei 
allen Sponsoren und Unter-
stützern auf das Herzlichste. 
Ganz besonderes bei Juliane 
Pock, die anstelle von Kranz- 
und Blumenspenden beim 
Begräbnis ihres Mannes Ri-
chard um einen Beitrag für 
die Renovierung des Kreuzes 
bat. Zwei in Zukunft schatten-
spendende Linden wurden 
von Tierarzt Dr. Alois Hütter 
eigenhändig gepflanzt. Pfar-
rer Johannes Lang bespreng-
te das Kreuz mit Weihwasser 
und segnete das Kreuz und 
die so zahlreich erschienenen 
Mitfeiernden. Seine Freude 
brachte auch Bgm. Anton 
Edler zum Ausdruck, dass in 
der Marktgemeinde Straden 
diese religiösen Zeichen am 
Wegrand in Eigeninitiative 
hergerichtet werden. 
Bei der anschließenden Aga-
pe wurde im geselligen Bei-
sammensein die Dorfgemein-
schaft gepflegt.

Karl Lenz
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Herzlichen Dank für „Spenden für die Kirche” anlässlich  
von persönlichen und familiären Festen, als persönliches  
Opfer zur Danksagung oder an Stelle von Kranzspenden  
bei Begräbnissen:

Straden
Wetteramt Hofstätten .............................................................................................  50,30
Wetteramt Stainz ...........................................................................................................  122,--
Pfarrcafé Pfarrgemeinderat ......................................................................... 226,50
Begräbnis Maria Krampl, Neusetz ......................................................  156,--
Hauskommunionen Ostern ...........................................................................  165,--
Anton Stradner, Hof - 90. Geburtstag .......................................... 100,--
Maria und Josef Dreisiebner, Trössing - Diamantene .......... 100,--
Trauung Jasmin Kazianschütz und Lukas Ulbing ........ 100,--
für die Renovierung des Pallerkreuzes
Begräbnis Richard Pock, Hof .......................................................................  815,--
für die Kapelle Neusetz
Begräbnis Maria Krampl, Neusetz ....................................................  400,--

Dietersdorf
Hauskommunionen Ostern .............................................................................. 40,--
Taufe Xenia Perner, Dietersdorf ............................................................ 100,--

Tieschen
Hauskommunionen Ostern ..............................................................................  63,--
Begräbnis Wiltraut Neubauer, Patzen .............................................. 51,10

Wir danken auch allen Spendern, 
die ungenannt bleiben möchten!

Wir wünschen den Jubilaren der Monate April und Mai viel Gesundheit und Gottes reichen Segen:

Dietersdorf
97 Jahre

Johann Kerngast, Dietersdorf

Straden
97 Jahre

Sophie Wippel, Stainz
93 Jahre

Theresia Keimel, Krusdorf
92 Jahre

Anna Starzinger, Karbach
Johann Pfundner, Krusdorf

91 Jahre
Maria Lackner, Marktl

90 Jahre
Berta Schadler, Waasen
Maria Flock, Muggendorf

89 Jahre
Josef Dreisiebner, Trössing
Hermann Unger, Neusetz
Anna Fleischhacker, Hart

88 Jahre
August Hainzmann, Stainz

87 Jahre
Maria Hainzmann, Stainz
Sophie Walter, Dirnbach
Elfrieda Waltenstorfer, Radochen

86 Jahre
Rosina Polz, Karbach
Elfrieda Schober, Sulzbach
Inge Hofstätter, Wieden
Kristian Zangl, Muggendorf
Josef Hirtl, Nägelsdorf

85 Jahre
Johanna Lackner, Dirnbach
Annemarie Franke, Stainz
Hermann Jammerbund, Waasen

Tieschen
92 Jahre

Christine Wiedner, Jörgen
88 Jahre

Anna Krenn, Größing
87 Jahre

Leopold Gollenz, Laasen
85 Jahre

Franz Hatzl, Jörgen
Hermann Wonisch, Jörgen
Elfriede Edelsbrunner, Jörgen

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre):

Straden
Josefa und Josef Auer, Schwabau
Marianne und Siegfried Koch, Radochen
Annemarie und Alfred Leber, Waasen

Tieschen
Marianne und Kurt Gollenz, Patzen

Zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre):

Straden
Maria und Josef Dreisiebner, Trössing

Tieschen
Herma und Josef Paul Puntigam, Pichla

Zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre):

››	Johanna und Franz Scheucher, Hofstätten

Aus dem Leben der Pfarren

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 2. August 2026
Pfarrblatt-Redaktionssitzung ist am 2. Juli 2026
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90. Geburtstag
Maria Flock
Muggendorf

Frau Maria Flock, vulgo Platzer bzw. Tau-
chenposch, (Jhg. 1936) feierte am 9. Mai 
im Kreise ihrer Familie ihren 90. Geburts-
tag. Ihr Vater Josef Platzer war ein le-
gendärer Vorbeter in unserer Pfarre, vor 
allem bei vielen Begräbnissen. Ihr älterer 
Bruder Josef starb noch im Kindesal-
ter, mit dem jüngeren Bruder Engelbert 
wuchs sie in Muggendorf auf. Die Volks- 
und Haushaltungsschule besuchte sie in 
Straden. Danach half sie zuhause in der 
Landwirtschaft mit und übernahm spä-
ter den Hof. 
Im Jahre 1963 heiratete sie ihren Mann 
Franz Flock. Der Ehe entstammen drei 
Kinder: Franz, Maria und Monika. Heute 
freut sie sich über acht Enkel- und drei 

Urenkelkinder. 2018 verstarb ihr Gatte 
Franz nach zweijährigem Aufenthalt im 
Pflegeheim, vor drei Jahren ihr Bruder 
Engelbert. 

Die Jubilarin kann noch kleine Spazier-
gänge machen und genießt die Zeit in ih-
rer Familie. Wir wünschen ihr noch eine 
schöne Zeit und Gottes reichen Segen.

Die Familie

Aus dem Leben der Pfarren

Josef Dreisiebner, geboren 1937 auf ei-
nem Weinbaubetrieb in Sulzthal an der 
heutigen südsteirischen Weinstraße, 
und Maria Dreisiebner, geboren 1946, 
feierten vor Kurzem ihre Diamantene 
Hochzeit. Sie lernten sich auf einer Ver-
anstaltung der Steirischen Landjugend 
kennen. Am 1. Mai 1966 schlossen sie in 
der Pfarrkirche in Straden den Bund der 
Ehe. Trössing 23, vlg. Oacherl, wurde 
ihr gemeinsames Zuhause. Sie wurden  
Eltern einer Tochter und von drei Söhnen 
sowie dreifache Großeltern. 

Schrittweise stellten sie die kleine ge-
mischte Landwirtschaft auf Obstbau um. 
Neben der erwerbsmäßigen Produktion 
hochwertiger Tafeläpfel und Pfirsiche 
wurde immer viel Wert und Arbeit in 
ein hohes Maß an Selbstversorgung mit 
hochwertigen Produkten aus eigenem 
Stall und Garten gesteckt. In all diesen 
Bereichen erwarben sie sich ein außer-
ordentliches Maß an Wissen, Geschick 
und Wertschätzung. Bis heute schätzen 
alle Nachkommen die liebevolle Versor-

gung mit frischem Obst und Gemüse so-
wie der großartigen Küche und Bäckerei 
bei Oma und Opa. Ebenfalls ein Vorbild 
ist das Jubelpaar im Einsatz für verschie-
dene Gemeinschaften. Josef war Ge-
meinderat, Pfarrgemeinderat, Kommu-
nionhelfer sowie Obmann des Obst- und 
Weinbauvereins (heute Ehrenobmann). 
Maria hatte Funktionen in der Landju-
gend, bei den Ortsbäuerinnen und stets 
aktiv in der KFB u.v.m. Der sonntägli-
che Kirchenbesuch sowie die Feiertage 
im Jahreskreis sind für sie wichtige und 
sinnstiftende Fixpunkte ihres Lebens. 

Auch im Namen der Pfarre wünschen wir 
dem Jubelpaar noch viele gemeinsame 
Jahre in ihrer Familie und allen Gemein-
schaften.

Eure Familie

Jo so san´s, jo so san´s, 
jo so san´s, die olten Puntigams.
Zu Pichla beim Mitschoggrob’n, 
Leid’l losst euch des heut sog’n, 
im Bus ham sich zwa kenneng’lernt, 
die hobm sich bald das Herz erwärmt. 
Vier Jahr´ später war’s so weit, 
sie stand da im Hochzeitskleid, 
er in Uniform daneben, 
da kanns gar nichts schön’res geb’n. 
Als Erstes war der Christian da, 
der Sepp war auf der Seetala, 
bei der Gloria wiederrum, 
war er dann in der Lizum.
A Häuserl wird in Pichla baut, 
dass a jeder staunt und schaut, 
und olle hom’s die gleichen Frog’n, 
was wird des für a Schützengrob’n.
Sepp erklomm d´ Karriereleiter, 
und wurd dabei immer g‘scheiter. 
Herma mit Kunst und viel Geschick,
macht’s den Gästen richtig schick.
Die Kinder sich am Leben fröhnen, 
schenkten ihnen Enkelsöhne, 
Christoph, Thorsten und der Kai, 
bringen d’Leben G‘lachter bei.
Wer so früh Familie krieagt,
hiaz schon vier Generationen sieagt, 
und wenn des Leb´n weiter locht,
wird die fünfte a no g´mocht.
Wo die Liebe niemals fehlt, 
und die Familie z’sammenhält, 
sieht am Kleinen Tag für Tag, 
was das Leb’n schenken mag. 
Jo so san´s, jo so san´s, 
jo so san´s, die olten Puntigams.
Jo so san´s, jo so san´s, 
die olten Puntigams.

Markus Lindmayr, Schwiegersohn

Diamantene Hochzeit 
Herma und Josef Paul Puntigam

Pichla

Diamantene Hochzeit 
Maria und Josef Dreisiebner

Trössing
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Juni

Di	 02.06.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Do	 04.06.	 Fronleichnam
		  8:00 Uhr 	 Hl. Messe und Prozession 
			   mit Segnung des neuen 
			   Corona-Kreuzes am Sazianiweg
Sa	 06.06.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 07.06.	 9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
Di	 09.06.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 13.06.	 8:00 Uhr	 Frauenausflug der kfb
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 14.06.	 9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
		  12:00 Uhr	 Segnung Florianikreuz 
			   in Muggendorf
Di	 16.06.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 19.06.	 10:30 Uhr	 Trauergottesdienst und Trauer-
			   spaziergang im Landespflege-
			   zentrum Bad Radkersburg

TERMINE  STRADEN Sa	 20.06.	 14:00 Uhr	 Ministrantenstunde
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 21.06.	 Kirchweihfest
		  9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Ehrungen, mitge-
			   staltet vom Querflötenensemble 
			   der Musikschule Straden, 
			   anschl. Apape am Kirchplatz
		  12:00 Uhr	 Ausflug – Chor der 
			   Pfarre Straden
Di	 23.06.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 27.06.	 13:00 Uhr	 Startfest Seelsorgeraum 
			   Sonnenland Südost mit Bischof 
			   Dr. Wilhelm Krautwaschl in der 
			   Weinlandhalle Frutten
			   keine Vorabendmesse
So	 28.06.	 9:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst, 
			   mitgestaltet vom Volksschulchor
		  Sammlung für die Anliegen der Weltkirche
			   anschl. Pfarrcafe der Jugend
Mo	 29.06.	 9:00 Uhr	 Votivamt für Kohlberg 
			   und Glatzental
Di	 30.06.	 19:00 Uhr	 Hl. MesseST

R
A

D
EN

Termine in den Pfarren

ST
R

A
D

EN

Gedächtnisort der Corona-Pandemie
Kreuzsegnung bei der Fronleichnamsprozession

Dieses Kreuz musste vor etwa 10 Jahren von seinem bisheri-
gen Platz weichen und wurde von der Marktgemeinde Stra-
den in Gewahrsam genommen. Wie früher bei Pestkreuzen 
entstand nach der Corona-Pandemie der Gedanke, mit dem 
vorhandenen Kreuz einen Gedächtnisort zu schaffen.

Die Wahl der Hl. Corona als 
Patronin der Seuchen und 
Krankheiten ergab sich von 
selbst. Nach erfolgter Reno-
vierung wurde in Anlehnung 
an das Martyrium der Hl. Co-
rona ein Standort in Waldnä-
he gesucht. Gefunden wurde 
er an einem bestehenden 
Rastplatz der so genannten 
Sazianirunde. 
Da an dieser Stelle auch die 
Fronleichnamsprozession 
vorbeiführt, lag es nahe, die 
Weihe während der Prozessi-
on am 4. Juni vorzunehmen.
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Termine in den Pfarren

Juli

Mi	 01.07.	 11:30 Uhr	 Wallfahrermesse der steirischen 
			   Pfarrhaushälterinnen in Straden
Do	 02.07.	 19:30 Uhr	 Pfarrblatt-Redaktionssitzung 
			   in Straden
Sa	 04.07.	 11:00 Uhr	 Hl. Taufe
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 05.07.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
Di	 07.07.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 10.07.	 8:00 Uhr 	 Schulgottesdienst Mittelschule 
			   und Volksschule in der Pfarrkirche
		  10:30 Uhr	 Abschlussgottesdienst Kinder-
			   garten und Krippe (Pfarrkirche)
Sa	 11.07.	 Pfarrwallfahrt für Straden, Dietersdorf 
		  und Tieschen nach Frauenberg/Enns
		  7:00 Uhr	 Abfahrt in Straden 
			   (Alfred-Schuster-Platz)
			   keine Vorabendmesse
So	 12.07.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
		  9:30 Uhr	 Hl. Messe in Krusdorf – FF
Sa	 18.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 19.07.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier mitgestaltet 
			   vom „Kleeblatt“
		  Sammlung für die „Christophorusaktion“
		  11:00 Uhr	 Styriarte-Orgelkonzert in 
			   der Floriani- und Sebastianikirche
Di	 21.07.	 19:30 Uhr	 Pfarrgemeinderatssitzung
Sa	 25.07.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe mit P. Jos van den Berg
			   (60-jähriges Priesterjubiläum)
So	 26.07.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier

August

Sa	 01.08.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 02.08.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe - Das Pfarrblatt ist da!
			   Augustsammlung der Caritas

	 2.	 Juni	 Radochen
	16.	 Juni	 Schwabau
	30.	 Juni	 Stainz

	14.	 Juli	 Straden
	28.	 Juli	 Waasen
	 11.	 Aug.	 Dirnbach

Kirchenputzplan - jeweils Dienstag 14 Uhr

ST
R

A
D

EN

Juni

So	 07.06.	 8:00 Uhr	 Hl. Messe und 
			   Fronleichnamsprozession
Sa	 13.06.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
So	 14.06.	 8:30 Uhr 	 Hl. Messe
Fr	 19.06.	 10:30 Uhr	 Trauergottesdienst und Trauer-
			   spaziergang im Landespflege-
			   zentrum Bad Radkersburg
So	 21.06.	 10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
Mi	 24.06.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 27.06.	 13:00 Uhr	 Startfest Seelsorgeraum 
			   Sonnenland Südost mit Bischof 
			   Dr. Wilhelm Krautwaschl in der 
			   Weinlandhalle Frutten

Juli

Do	 02.07.	 19:30 Uhr	 Pfarrblatt-Redaktionssitzung 
			   in Straden
Sa	 04.07.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
So	 05.07.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 11.07.	 Pfarrwallfahrt für Straden, Dietersdorf 
		  und Tieschen nach Frauenberg/Enns
		  7:00 Uhr	 Abfahrt in Straden 
			   (Alfred-Schuster-Platz)
So	 12.07.	 8:30 Uhr	 Gelöbniswallfahrt 
			   nach St. Anna am Aigen 
			   (Treffpunkt Parkplatz in St. Anna)
So	 19.07.	 10:00 Uhr	 Wortgottesfeier anschließend
			   Kellergasslfest der Feuerwehr
		  Sammlung für die „Christophorusaktion“
So	 26.07.	 10:00 Uhr	 Wortgottesfeier

August

So	 02.08.	 8:30 Uhr	 Wortgottesfeier
			   Augustsammlung der Caritas
Fr	 07.08.	 17:00 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
		  19:00 Uhr	 Buch-Messe

TERMINE  DIETERSDORF

D
IE

TE
R

SD
O

R
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Der Schutz von personenbezogenen Daten stellt ein besonderes Anliegen 
der Katholischen Kirche in Österreich dar. Aus diesem Grund dürfen wir 
seit Inkrafttreten der Datenschutzgrundverordnung Taufen, Hochzeiten 
sowie unsere Glückwünsche zum Geburtstag oder Hochzeitstag usw. nur 
mehr mit einer entsprechenden Einwilligung im Pfarrblatt veröffentlichen.
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Termine in den Pfarren

Juni

Mo	 01.06.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche 
Do	 04.06.	 Fronleichnam
		  7:30 Uhr	 Rosenkranz
		  8:00 Uhr	 Wortgottesfeier in der 
			   Pfarrkirche, anschließend
			   Prozession mit drei Stationen 
			   mit Diakon Kurt Edelsbrunner
Fr	 05.06.	 8:00 Uhr	 Hauskommunion 
			   wird von Toni Stark gebracht
		  17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 07.06.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
		  11:30 Uhr	 Ausflug Kirchenchor Tieschen
Mo	 08.06.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 11.06.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 12.06.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz

So	 14.06.	 Pfarrfest
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe – musikalisch 
			   mitgestaltet vom Kirchenchor 
			   Tieschen, anschließend Pfarrfest 
			   rund um die Pfarrkirche
		  10:45 Uhr	 Eröffnung der Ausstellung 
			   „Bauernleben“ am Marktplatz
Mo	 15.06.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 18.06.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 19.06.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
		  10:30 Uhr	 Trauergottesdienst und Trauer-
			   spaziergang im Landespflege-
			   zentrum Bad Radkersburg
So	 21.06.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 22.06.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 25.06.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 26.06.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
Sa	 27.06.	 13:00 Uhr	 Startfest Seelsorgeraum 
			   Sonnenland Südost mit Bischof 
			   Dr. Wilhelm Krautwaschl in der 
			   Weinlandhalle Frutten
So	 28.06.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Sammlung für Anliegen der Weltkirche
Mo	 29.06.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

Juli

Do	 02.07.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  19:30 Uhr	 Pfarrblatt-Redaktionssitzung 
			   in Straden
Fr	 03.07.	 8:00 Uhr	 Hauskommunion 
			   wird von Toni Stark gebracht
		  17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 05.07.	 10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit dem ÖKB 
			   Tieschen am Marktplatz (bei 
			   Schlechtwetter in der Pfarrkirche)
Mo	 06.07.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 09.07.	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für 
			   die Volksschule Tieschen
		  18:30 Uhr	 keine Hl. Messe
Fr	 10.07.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz

TERMINE  TIESCHEN
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Samstag, 11. Juli 2026
7 Uhr Abfahrt in Straden am Alfred-Schuster-Platz

10.30 Uhr Hl. Messe  |  12.15 Uhr Mittagessen 
im Stiftskeller Admont  |  16 Uhr Abfahrt  |  19 Uhr Rückkunft

und Ausklang beim Buschenschank Schmer, Laasen 
Fahrtkosten: 70,- Euro pro Person  |  Im Preis enthalten: 

Busfahrt, Mittagsbuffet im Stiftskeller inkl. zwei Getränke
Anmeldung in der Pfarrkanzlei oder Sakristei Straden

PFARRWALLFAHRT 
nach Frauenberg an der Enns

für Straden, Dietersdorf und Tieschen
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Sa	 11.07.	 Pfarrwallfahrt für Straden, Dietersdorf 
		  und Tieschen nach Frauenberg/Enns
		  7:00 Uhr	 Abfahrt in Straden 
			   (Alfred-Schuster-Platz)
So	 12.07.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 13.07.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 16.07.	 18:30 Uhr	 keine Hl. Messe
Fr	 17.07.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 19.07.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier,
			   anschließend Fahrzeugsegnung
		  Sammlung für „Christophorusaktion“
Mo	 20.07.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 23.07.	 18:30 Uhr	 keine Hl. Messe
Fr	 24.07.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
Sa	 25.07.	 Fußwallfahrt nach St. Anna am Aigen
		  5:45 Uhr	 Beginn der Wallfahrt 
			   bei der Pfarrkirche Tieschen
		  8:00 Uhr	 Wallfahrermesse in St. Anna/A.
So	 26.07.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mo	 27.07.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 30.07.	 18:30 Uhr	 keine Hl. Messe
Fr	 31.07.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz

August

So	 02.08.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Sammlung für Caritas Augustsammlung 
Mo	 03.08.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

Termine in den Pfarren

Das sollten Sie nicht verpassen!
Am 27. Juni 2026 feiern wir gemeinsam mit unserem Diöze-
sanbischof Wilhelm Krautwaschl in der Weinlandhalle in 
Frutten das große Startfest des Seelsorgeraums Sonnenland 
Südost unter dem Motto „Gemeinsam wachsen“ – und dazu 
sind alle herzliche eingeladen!

Freuen Sie sich auf ein buntes, lebendiges Fest voller Begeg-
nung und besonderer Momente. Ein gemischter Chor mit 
Sängerinnen und Sängern aus dem ganzen Seelsorgeraum 
gestaltet den Festgottesdienst mit, Ministrantinnen und  
Ministranten aus allen Pfarren sind eingeladen mitzufeiern 
und ein eindrucksvolles Altarbild, gestaltet von Schulen un-
seres Seelsorgeraums, macht unser gemeinsames Wachsen 
sichtbar. Doch damit nicht genug. Es erwartet Sie leckere 
Kulinarik, Musik, Informationsstände unserer Pfarren und 
Einrichtungen, ein fröhliches Kinderprogramm mit Spielesta-
tionen und Hüpfkirche und noch vieles mehr…

Ob zum Mitfeiern, Begegnen oder einfach zum Genießen – 
für alle Generationen ist etwas dabei. Kommen Sie vorbei, 
erleben Sie Gemeinschaft, entdecken Sie unseren Seelsorge-
raum und feiern Sie mit uns den Aufbruch in eine gemein-
same Zukunft. Ein Fest des Glaubens, der Freude und des  
Miteinanders – seien Sie dabei!

Das Fest findet bei jedem Wetter statt.

GEMEINSAM WACHSEN

STARTFEST
des

Samstag, 27. Juni 2026Samstag, 27. Juni 2026
Weinlandhalle Frutten – St. Anna am AigenWeinlandhalle Frutten – St. Anna am Aigen

• 13:00 Uhr Eintreffen
• 14:00 Uhr Festgottesdienst
  mit Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl

anschließend Fest mit buntem Programm

• Präsentation der Pfarren und Einrichtungen des Seelsorgeraums
• Kinderprogramm
• musikalisches Rahmenprogramm
  ...und vieles mehr

Für Essen und Getränke wird gesorgt.

Pfarrfest Tieschen
Sonntag, 14. Juni 2026

Einladung zum Pfarrfest mit Festgottesdienst 
um 10.00 Uhr mitgestaltet vom Kirchenchor!
Anschließend Frühschoppen mit 
dem Musikverein Tieschen in den 
Festzelten rund um die Pfarrkirche! 

Eintritt – freiwillige Spende!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung zur Eröffnung der Vulkanland-Ausstellung 
„Bauernleben“um 10.45 Uhr am Marktplatz in Tieschen!



16

››	Passionsspiele - Das Größte aber ist die Liebe
15 Pfarrbewohner aus Straden, Tieschen und Dietersdorf 
konnten am Palmsonntag diese Botschaft unseres Glau-
bens auf besondere Weise spüren. 
Die Passionsspiele in Feldkirchen bei Graz ließen uns erle-
ben, dass diese bedingungslose Liebe Jesu auch jenen gilt, 
die ihn verraten und verurteilen. Als Einstimmung auf die 
Osterwoche haben wir diese hervorragende Aufführung ge-
meinsam erleben dürfen.			       Gudrun Gangl

Fotos und Berichte aus den Pfarren

››	Klöchbeten der Bewohner von Hof und Karla zu Ehren des Hl. Georg

››	Maiandacht in Waasen - Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bedanken sich bei der Vorbeterin Maria 
Kohlroser für die ansprechende Gestaltung

››	Dietersdorfer, die am Karsamstag zu Fuß zur Betstunde nach Straden gegangen sind

››	Zu sehen: die Wallfahrer, die bei der jährlichen Wallfahrt der 
Dietersdorfer nach Maria Schnee zu Fuß gegangen sind

››	Palmbuschenbinden der Senioren

Fo
to

:  
Th

er
es

ia
 L

eb
er

Fo
to

:  
M

on
ik

a 
La

ck
ne

r

››	Besuch von den Laiensalvatorianern aus Österreich
Sie besichtigten die Stadt Bad Radkersburg, die Kirche  
St. Helene in Pertoza, den Park der Gedanken und die Gedenk-
stätten der Judenverfolgung in Deutsch Haseldorf. Den Ab-
schluss machten sie in Straden. Wir dürfen unsere Geschichte 
nicht vergessen und sind gerufen, sie im Sinne der frohen Bot-
schaft weiterzuschreiben. Denn nur so kann das Miteinander 
und Füreinander wachsen und die Demokratie und der Friede 
erhalten bleiben. „Friends of Salvatorians“ freut sich darauf, 
mehr und mehr das Leben und den Glauben im Austausch zu 
pflegen.					    Maria Pieberl-Hatz


